
7. Interviewleitfaden

1. Wohnen in der Großregion

Für diejenigen, die regelmäßig etwas im Nachbarland erledigen:

1.1.A Warum fahren Sie für [drei im Fragebogen angegebene  
 Aktivitäten] mehr oder weniger regelmäßig aus Ihrer  
 Wohnregion in die Nachbarländer?

Für diejenigen, die niemals etwas im Nachbarland erledigen:

1.1.B  Viele Leute kaufen im Nachbarland ein.  
 Warum fahren Sie nicht zum Einkaufen in ein Nachbarland?

1.2   In letzter Zeit wird ja viel über ›Großregion‹ gesprochen.  
 Sagt Ihnen das etwas? 

• Was bedeutet ›Großregion‹ für Sie?
• Fühlen Sie sich (gar nicht) der Großregion irgendwie zugehörig?

1.3  Wenn Sie irgendwo außerhalb der Großregion sind und  
 Sie würden eine/n Luxemburger/-in (bzw. jemanden aus einer  
 angrenzenden Region) treffen: Wie ist das dann für Sie?

• Warum (nicht)?
• Unterschiede/Gemeinsamkeiten 
• Und wie wäre das, wenn Sie jemanden aus einer der drei anderen Regionen 

der Großregion treffen würden?

1.4 In letzter Zeit ziehen immer mehr Leute in eine Nachbarregion:

• (Sie ja auch). Was, meinen Sie, sind das im Allgemeinen für Leute?
• Warum sind diese ins Grenzland gezogen?
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• Wie, denken Sie, geht es denen dort?
• Wie sehen Sie persönlich diese Entwicklung?

1.5  Aus Ihrer Erfahrung: Was, denken Sie, halten die Leute, die  
 schon lange hier wohnen, davon, dass hier inzwischen viele  
 Leute aus Luxemburg leben? 

1.6 Aus Ihrer Erfahrung: Was hält man in Luxemburg davon,  
 dass Sie selbst umgezogen sind?

• Fragen die Leute in Luxemburg auch nach, wie Sie das alles so erleben?

1.7 Gab es in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis vor Ihrem  
 Umzug Leute, die auch ins Grenzland umgezogen waren?

• Haben Sie von denen Tipps bekommen? Welche?
• Hatten Sie denn Informationen, wie das so ist? Hatten Sie denn eine Vorstel-

lung, wie das so ist?

1.8 Wieso üben Sie die Tätigkeiten [siehe Frage 1.1] (nicht) an  
 Ihrem Wohnort aus? 

1.9 Wenn Sie Personen treffen, die die Gegend hier nicht kennen: 
  Wie beschreiben Sie dann, wo Sie wohnen? 

1.10 Wenn Sie Bekannte treffen, die die Gegend sehr gut kennen:  
 Was sagen Sie dann, wo Sie wohnen?

1.11 Sie haben ja im Fragebogen angegeben (urban/suburban/ 
 ländlich) zu leben. Warum qualifizieren/benennen Sie Ihren  
 Wohnraum auf diese Art?

1.12 Sie wurden im Fragebogen gefragt, ob Sie sich Ihrem Wohnort 
  zugehörig fühlen.

• Können Sie uns dazu noch etwas sagen?
• Warum ist das so?
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2. Essen und Trinken

2.1 Wie stellen Sie sich eine ›gute‹ Ernährung für unsere  
 Gesellschaft vor? Was heißt das für Sie? Warum?

2.2 Sie hatten im quantitativen Fragebogen angegeben, in den  
 [angegebene Einkaufsstätten aus dem Fragebogen]  
 einzukaufen: 

• Warum ist das so? 
• Wie kam es dazu? War das schon immer so? 
• Wenn Sie es sich aussuchen könnten, würden Sie woanders einkaufen?
• Gibt es Einkaufsstätten, in die Sie auf keinen Fall gehen? Welche? Warum?

2.3 Was ist Ihnen wichtig, wenn Sie Ihre Lebensmittel aussuchen?

2.4 Hat es eine Bedeutung für Sie, aus welcher Gegend Ihre  
 Lebensmittel kommen?

• [Ja] Warum kaufen Sie Lebensmittel von dort? Welche Bedeutung hat das für 
Sie? 

• [Nein] Was ist Ihnen dann wichtig? Warum sind Ihnen [Kriterien aus Frage 
2.3] wichtiger?

2.5 Gibt es Lebensmittel, die Sie direkt bei dem/der Produzent/-in 
 kaufen/gekauft haben?

2.6 Kennen Sie Vereine rund um Essen und Trinken, einem  
 Verbraucherverein o.Ä.?

• Sind Sie irgendwo Mitglied? Warum?
• Warum nicht?

3. Freizeit

3.1 Zu welcher Tankstelle fahren Sie am häufigsten?

3.2 Was würden Sie niemals an einer Tankstelle kaufen oder  
 machen?

3.3 Was verbinden Sie im Allgemeinen mit Tankstellen?

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839426494.389 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839426494.389
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


Räume und Identitäten in Grenzregionen392

3.4 Ist Ihnen an einer Tankstelle schon einmal etwas  
 Außergewöhnliches passiert/aufgefallen?

3.5 Was haben Sie im letzten Jahr im Theater gesehen?  
 Erinnern Sie sich noch an den Titel der Veranstaltungen?

3.6 Was macht in Ihren Augen die Qualität der Luxemburger  
 Theaterlandschaft aus?

3.7 Was müsste anders sein, damit Sie ins Theater (bzw. häufiger 
 ins Theater) gehen?

4. Männer und Frauen

4.1 Gibt es Ihrer Meinung nach Orte/Räume, an denen Männer  
 sich in besonderer Weise bedroht fühlen?

4.2 Gibt es Ihrer Meinung nach Orte/Räume, an denen Frauen sich 
 in besonderer Weise bedroht fühlen?

4.3 Wissen Sie von Orten, an denen Frauen oder Männer bedroht 
 wurden?

4.4 Zu welchen Momenten im Tagesverlauf wirken Orte/Räume  
 Ihrer Meinung nach bedrohlich oder nicht?

• Zu welchen Uhrzeiten?
• Hat das was mit der Helligkeit bzw. Dunkelheit zu tun?
• Warum ist das Ihrer Meinung nach so?

4.5 Gibt es einen Ort, an dem Sie selbst schon einmal bedroht  
 worden sind? 

• [Ja] An welchem Ort hat diese Bedrohung stattgefunden? 

4.6 Damit solche Situationen gar nicht erst entstehen, was würden 
 Sie persönlich jungen Leuten oder jungen Erwachsenen raten,  
 wenn es darum geht, sich in der Öffentlichkeit aufzuhalten?

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839426494.389 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/transcript.9783839426494.389
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/

